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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SV Ober-Kainsbach : TV 1908 Wersau II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Spieltag 10 für den SV Ober-Kainsbach: SV Ober-Kainsbach 
und TV 1908 Wersau II trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Wohlfromm / Keil nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Ober-Kainsbach im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV 1908 Wersau II. Das Gastteam konnte im 10.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV Ober-Kainsbach nun ein Punkteverhältnis von 13:7
in der Tabelle auf, während der der TV 1908 Wersau II 17:3 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht ganz mithalten konnten Wohlfromm / Keil, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Beck / Keil, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Beppler / Baron kamen
mit der Spielweise von Keßler / Bernhard am Tisch indessen gut zu Recht und mussten im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die siegbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen hingegen Arras und Tippelt bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fornoff
und Vollrath ab Ballwechsel 1. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Tobias Wohlfromm seine 2:3-Niederlage
gegen Henning Beck hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die
Gäste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Uwe Beppler bei seiner 1:3-Niederlage von Dirk
Keßler dann doch niedergerungen worden. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Rainer Vollrath konnte Horst-Werner Keil im Match beim
1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim 3:0 gegen Alexander Fornoff
fand Jasmin Arras hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Lucien Baron bekam seinen Gegner Philipp Bernhard beim klaren 4:11, 7:
11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Frank Tippelt machte mit Patrick Keil bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Chancenlos war Tobias
Wohlfromm gegen Dirk Keßler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Uwe Beppler, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Henning Beck
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Alexander Fornoff zeigte Horst-Werner Keil seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Jasmin Arras und Rainer Vollrath, die Jasmin Arras letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Arras zu Ende ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Patrick
Keil zunächst nicht gut aus, so gewann Lucien Baron im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Frank Tippelt, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Philipp Bernhard verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 3:2 hieß es dagegen am Ende des
nächsten Spiels, als Wohlfromm / Keil und Keßler / Bernhard den letzten Ballwechsel spielten. Damit
fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Ober-Kainsbach tritt dabei geben den TTC Hetzbach an,
während es der TV 1908 Wersau II mit dem TTC Hetzbach zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Ober-Kainsbach

Doppel: Wohlfromm / Keil 1:1, Beppler / Baron 1:0, Arras / Tippelt 0:1 
Einzel: T. Wohlfromm 0:2, U. Beppler 1:1, H. Keil 1:1, J. Arras 2:0, L. Baron 1:1, F. Tippelt 1:1 

 TV 1908 Wersau II
Doppel: Keßler / Bernhard 0:2, Beck / Keil 1:0, Fornoff / Vollrath 1:0 
Einzel: D. Keßler 2:0, H. Beck 1:1, A. Fornoff 0:2, R. Vollrath 1:1, P. Keil 0:2, P. Bernhard 2:0


